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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen von „VerliebteBraut“ dem Brautmodengeschäft in Gießen im Folgenden 
„VerliebteBraut“ genannt. 

1. Geltung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

Angebote, Lieferungen und Leistungen von VerliebteBraut erfolgen ausschließlich auf der Grundlage dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Die Beratung und der Verkauf von Brautmoden erfolgen ebenfalls zu diesen 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

2. Terminvereinbarung / Terminstornierung 

VerliebteBraut vergibt Anprobetermine über das Buchungstool auf ihrer Homepage. Alle Terminvereinbarungen 
sind verbindlich und müssen, sofern sie nicht wahrgenommen werden sollen, mindestens 48 Stunden vorher 
abgesagt werden. Sagt ein Kunde/ eine Kundin später als 48 Stunden vor dem vereinbarten Termin ab oder 
erscheint der Kunde/ die Kundin nicht zum vereinbarten Anprobetermin, kann eine Stornogebühr/Entschädigung 
in Höhe des vereinbarten Dienstleistungspreises oder max. 50€ an VerliebteBraut fällig werden. 

3. Preise  

VerliebteBraut weist ausdrücklich darauf hin, dass sich die ausgezeichneten Preise allein auf die Ware beziehen. 
Änderungen an der Ware nach Wunsch des/der Kunden/in sind in diesem Preis nicht enthalten und werden 
separat angeboten oder berechnet. 

4. Zahlungsweise / Zahlungsziel 

Der Kaufpreis ist bei Mitnahmeware sofort fällig. Die Zahlung bei Mitnahmeware kann BAR, per PayPal, Girokarte 
oder Kreditkarte erfolgen. 

Bei Bestellungen werden mindestens 50% vom Kaufpreis sofort fällig und die Restzahlung nach 7 Tagen per 
Banküberweisung oder PayPal. 

5. Zahlungsverzug 

Lässt der/die Kunde/in die Restzahlungsfrist von 7 Tagen nach dem Kauf verstreichen und entrichtet den 
vollständigen Kaufpreis nicht oder nicht binnen dieser Frist, so kommt er/sie ohne Mahnung in Verzug. 

6. Eigentumsvorbehalt 

Gekaufte Ware verbleibt bis zur vollständigen Bezahlung des vereinbarten Kaufpreises im Eigentum von 
VerliebteBraut.  

7. Brautkleid Bestellung 

Die Bestellung bei unseren Lieferanten erfolgt unmittelbar nach Abschluss des bindenden Kaufvertrages. Die 
Lieferzeit der Brautkleid-Bestellung richtet sich nach der Produktionszeit und Lieferzeit des jeweiligen Lieferanten. 
Die Produkte werden in einem angemessenen Zeitraum vor der Hochzeit ausgeliefert.  

Maßgeblich ist das im Kaufvertrag vermerkte Hochzeitsdatum. Für verspätete Liefertermine der Hersteller oder 
einer Verspätung durch höhere Gewalt haftet VerliebteBraut nicht. 

Bei der Bestellung bleibt dem Hersteller das Recht vorbehalten, das Modell (Material, Spitze etc.) nach seinem 
aktuellen Produktionsstand zu ändern, sodass Abweichungen vom Material/ Mustern/ Spitze möglich sind. 
VerliebteBraut hat hierauf keinen Einfluss und haftet hierfür nicht. 
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8. Widerruf und Rückgabe 

Durch die Unterschrift des Kaufvertrages wird der Kaufvertrag gültig und bindend. 

VerliebteBraut weist ausdrücklich darauf hin, dass nachträgliche Änderungen der privaten Lebensumstände 
des/der Kunden/Kundin, wie etwa eine Schwangerschaft, der Wegfall des Hochzeitstermins, Nichtgefallen, etc. in 
den alleinigen Risikobereich des/der Kunden/Kundin fallen und die Verpflichtungen aus dem Kaufvertrag bestehen 
bleiben. 

Ausgeschlossen vom Umtausch sind Bestellungen, reduzierte Ware und Ware, welche die Geschäftsräume von 
VerliebteBraut verlassen haben. Etwaige Gewährleistungsansprüche werden hiervon nicht berührt. 

9. Auskunft zur geplanten Lieferung  

Bei zu bestellenden Artikeln teilt VerliebteBraut den voraussichtlichen Liefertermin dem Käufer/ der Käuferin auf 
dessen Nachfrage, z.B. per E-Mail, ab ca. einem Monat nach Unterzeichnung des Kaufvertrages mit. 

10. Abholung gelieferter Ware 

Die Braut / Kundin oder Kunde verpflichtet sich, bestellte Produkte spätestens einen Monat nach 
Benachrichtigung der Fertigstellung zur Abholung, abzuholen. Eine Einlagerung ist, aus Platz- und 
Haftungsgründen, nicht möglich. 

Bei Übergabe des Brautkleides und der Accessoires an den Kunden ist die Ware direkt auf Mängel zu 
prüfen und diese anzuzeigen. Danach gilt die Lieferung als vertragsgemäß erfüllt und ist vom Kunden 
genehmigt. Die Abholung der Ware erfolgt in unserem Brautmodengeschäft unter obiger Adresse. 
Sofern die Ware noch anprobiert werden soll, ist hierzu eine Terminvereinbarung notwendig. 

11. Änderungen und Schneiderleistungen 

VerliebteBraut unterhält ein eigenes Schneideratelier, kann daher die Änderungen und 
Kundenwünsche an- und übernehmen.  Kundenwünsche werden besprochen, im Kaufvertrag und 
Schneiderprotokoll fixiert und im Nachweis (Material/Arbeitsleistungen) abgerechnet. VerliebteBraut 
berät die Kundin, diese entscheidet nach ihren Vorstellungen. Das Risiko, dass die Änderungen 
nachträglich nicht gefallen, liegt bei der Kundin. 

Es steht der Kundin aber auch frei, die gewünschten Änderungen an eine Schneiderin ihrer Wahl und 
auf eigene Kosten, zu vergeben. Die VerliebteBraut haftet nicht für Schäden oder Beanstandungen der 
Ware aufgrund von zuvor benannten Schneiderarbeiten. 

12. Schlussbestimmungen 

Sollte eine Bestimmung des Kaufvertrages oder dieser Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird die Wirksamkeit der übrigen Regelungen hiervon nicht berührt. 

13. Gerichtsstand 

Wir möchten nur glückliche Kundinnen haben, darum sprecht einfach mit uns, wenn es etwas zu 
klären und zu regeln gibt. Dann finden wir schon eine Lösung. 

Sollte dies aber gar nicht möglich sein, dann gilt das deutsche Recht und der Gerichtsstand ist Gießen. 
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